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Deutſches Neich
Hof und Perſonalnachrichten

Brunsébüttel 7 März Der Kaiſer m heute vormittag
9 Uhr im brunsbüttler Kanal ein kam um 9 Uhr ans Land
beſichtigte die Schleuſen und anderen Anlage ging um 10 Uhr
wieder an Bord und ſetzte um 12 Uhr die Reiſe nach Bremer
haven fort Der Kaiſer wurde von der herb
völkerung mit jubelnden Hurrahrufen begrüßtEmpfang fand nicht ſtatt

Wilhelmshaveu 7 März Wegen zu hohen Seeganges hat
die beabſichtigte Landung des Kaiſers in Helgoland
nicht ſtattfinden können Der Kaiſer iſt daher nach Kuxhaven

eigeſtrömten Be
ein offizieller

weitergefahren Der Courierdienſt wird durch 2 Torpedoboote
vermittelt

Bremen 7 März Der ausgehende Schnelldampfer des
e n Lloyd Saale ſah geſtern früh außerhalb derWefer e eWanzerſchiff Kurfürſt Friedrich Wilhelm aus der

Jahde kommen und nach Helgoland dampfen Der Kaiſer
welcher ſich an Bord befand ließ die Saale durch Signale
auffordern ihren Namen zu zeigen und r nachdem
dieſes geſchehen Jch wünſche Jhnen glückliche Reiſe

Nom 7 März Wie verlautet würde der e von
Genug das nach Kiel zur Exöffnung des Nordoſtſee
kangals gehende Geſchwader befehligen

Die Sitzung des Neichstages
Berlin 7 März Der Reichstag bewilligte heute in

Fortſetzung der zweiten Berathung des Militäretats nachträglich
den Gehalt des Commandeurs von Altona und gelangte dann
bis zum Titel Naturalverpflegung der Truppen Damit iſt
aber erſt die Hälfte der fortdauernden Ausgaben erledigt wäh
rend die ſchwierigeren Streitpunkte bei den einmaligen Ausgaben
begegnen Nach einer kurzen Auseinanderſetzung des Kriegs
miniſters mit dem Abg v Vollmar über die möglichen
Grenzen des Ernte Urlaubs folgte eine ſehr gründliche Erörterung

der Frage welche Stellung dem Volksſchullehrer
im Heere gebühre Die Budgetkommiſſion befür
wortet in einer Reſolution nach erfolgreichem Beſuch eines
Lehrerſeminars die Berechtigung zum Einjährig
Freiwilligen zu gewähren Ein freiſinniger Anlrag der
noch einen Nebenpunkt mit regeln wollte wurde zurückgezogen
nachdem ſich bis auf die Sozialdemokraten volle Uebereinſtimmung
des Hauſes zu Gunſten des Vorſchlages der Kommiſſion ergeben
hatte Jnsbeſondere ließ die nationalliberale Fraktion durch den
Abg Baſfſermann bekunden daß ſie einmüthig den freiſinnigen
Antrag bezw den Kommiſſionsvorſchlag unterſtütze und zwar im
Jntereſſe des Lehrerſtandes wie zum Theil der Armee der beſon
ders geeignete Erzieber von Unteroffizieren dadurch zuwachſen
Als offene Frage bleibe beſtehen aus welchen Quellen den un
bemittelten Lehrern demnächſt ermöglicht werde als Einjährig
Freiwillige ſich zu verpflegen uſw Aber auch hier verſtehe ſich
von ſelbſt daß Mittel und Wege gefunden werden müßten Der
Vorſchlag der Kommiſſion wurde mit allen gegen die ſozialdemo
kratiſchen Stimmen angenommen Der Kriegsminiſter der im
vorigen Jahre ſich ſehr entgegenkommend geäußert hatte ſchwieg
heute Miniſter v Boettich er aber reklamirte das dem Reichs
kanzler zuſtehende Recht diejenigen Schulanſtalten zu bezeichnen
welche die Einjährigen Berechtigung gewähren können Nach
dem der Militärverwaltung nochmals der unmittelbare Einkauf
von Lebensmitteln uſw beim Produzenten nahegelegt worden
war wurde die Debatte auf morgen vertagt Zum Schluß er
hielt der Abg Ahl wardt für die geſtrigen Expektorationen
nachträglich den ihm zukommenden Ordnungsruf Der Präſident
beklagte bei dieſer Gelegenheit daß die Gewohnheit ganze Be
völkerungsſchichten zu verdächtigen überhaupt bedenklich um ſich
gegriffen habe

Die Sitzung des Abgeordnetenhauſes
88 Berlin 7 März Das Abgeordnetenhaus erledigte

heute in zweiter Berathung den Etat der Handels und Gewerbe
Verwaltung und begann die Berathung des Etats der Bauern
verwaltung Bei erſterem Etat wurden dem Miniſter nament
lich erweiterte Zuwendungen für Fachſchulen und dergl em
pfohlen Auch bei dem anderen Etat verlauteten überwiegend
nur örtliche Wünſche Die Konſervativen ließen durch den Abg
v Papenheim ihren Widerſtand gegen unrentable Kanal
bauten abermals zur Kenntniß weiterer Kreiſe gelangen Die
Etatberathung wird morgen fortgeſetzt

Kaiſer Friedrich über den Umſturz
Kaiſer Friedrich deſſen liberale Geſinnungen bekannt e

hat ſich mit klarem politiſchen Blick bereits vor faſt 25 Jahren
auch über die Umſturzgefahr geäußert In dem Werke
Aus dem Leben König Karls von Rumänien Stuttgart

1894 Band II S 91 findet ſich folgender Brief des da
maligen Kronprinzen Friedrich Wilhelm datirt Potsdam den
28 Mat 1870

Jch glaube nun einmal nicht an die gemeinplätzige Theorie
der Partei des Umſturzes wie es gewöhnlich ſogleich ver
lautet wenn irgendwo einmal Unruhen ſtattfinden die niemals
aufhören werden ſo kange die Welt beſteht Dabei will
ich aber keineswegs leugnen daß die fozialiſtiſche Partei in der
ganzen Welt verbreitet iſt und ihre Anhänger allenthalben hat
doch meine ich daß deren Tendenzen nicht mit denen der
wirklich Liberalen verwechſelt werden dürfen die namentlich
im weiſen Berlin ſo eifrig mit demokratiſch bezeichnet
werden

Herabdrücken des Zinsfußes
Die Wirthſchaftliche Vereinigung des Reichstages

beabſichtigt eine Interpellation einzubringen welche die

Durchführung der Konvertirung die möglichſte Wahrnng der
Intereſſen der kleinen Rentner und der gemeinnützigen Jnſtitute

Plan einer ſolchen gemeinſchaftlichen Fahrt von Erfurt aus

kratiſchen Volksverſammlung wurde der Vergleich

Eingabe worin der Antrag Paaſche auf Erhöhung der

tereſſe für wünſchenswerth und nothwendig erklärt aber bei

befürwortet Die Wirthſchaftliche Vereinigung wird wohl
daran thun wenn ſie auch bekennt auf welche Art ſie die
Jntereſſen der kleinen Rentner uſw gez wiſſen will Ein
ſolcher Schutz wäre ſehr wünſchenswerth Denn daß durch
das fortwährende Sinken des Zinsfußes weitere Kreiſe in
eine Art Nothſtand verſetzt werden iſt nicht zu bezweifeln

Der Antrag Kanitz
im Deutſchen Landwirthſchaftsrathe

Der Antrag Kanitz hat im Deutſchen Landwirthſchaftsrathe
wie wir bereits mittheilten eine ſchwere Niederlage erlitten
In dieſer Körperſchaft der berufenſten Vertretung der deutſchen
Landwirthſchaft haben ſich nur 36 Mitglieder dafür 32 aber
dagegen erklärt Eine Annahme mit derartiger Mehrheit in
einer Verſammlung in der jedes Mitglied ein kompetenter Be
urtheiler der landwirthſchaftlichen Verhältniſſe ein Freund und
Vorkämpfer der Landwirthſchaft iſt bedentet die Unmöglichkeit
des Durchbringens des Antrages in irgend einer Vertretung
noch anderer als ſpeziell landwirthſchaftlicher Jntereſſen Die
meiſten Redner der Minderheit betonten daß eine Maßregel
auf Grund des Antrages Kanitz zum ſozialiſtiſchen Staate
führen müſſe Bemerkenswerth iſt es wie ſich die Abſtim
menden für und wider den Kanitz ſchen Antrag je nach den
Landestheilen gruppiren aus denen die Vertreten ſtammen
Aus dem Königreich Preußen haben 15 für 9 gegen den An
trag geſtimmt Zu den Gegnern zählte je einer der Ver
treter aus Oſtpreußen Pofen der Rheinprovinz HeſſenNaſſau
und Hohenzollern die beiden Vertreter aus Weſtfalen und aus
Hannover Aus dem Königreich Sachſen ſtimmten
alle 5 Vertreter für den Antrag aus Bayern 7 dagegen
2 dafür aus Württemberg 3 dagegen 2 dafür aus Baden
2 dafür 1 dagegen Für den Antrag ſtimmten weiter die
beiden Vertreter von Mecklenburg Schwerin der Vertreter von
MecklenburgStrelitz von SachſenMeiningen von Sachſen
Koburg von Anhalt von Schwarzburg Rudolſtadt von Reuß
ältere Linie und von Lübeck dagegen die Vertreter von Rhein
heſſen Sachſen Weimar Oldenburg Braunſchweig Waldeck
Schaumburg Lippe Bremen und den Reichslanden Von den
der Vertretern des ſtändigen Ausſchuſſes ſtimmte
Profeſſor Dr aercker dafür und Profeſſor Dr Sering
dagegen

Verſchiedene Mittheilungen
Der Präſident des Oberverwaltungsgerichts

Perſius hat wie verſichert wird kein Entlaſſungsgeſuch ein
gereicht er hat nicht die Abſicht ein ſolches einzureichen und es
haben auch die Vorgänge welche als Anlaß zu einem ſolchen Schritte
angeführt wurden nicht ſtattgehabt Der Vorwärts ſcheint
dieſes mal von den Freunden des Herrn Stoecker die den Kan
didaten für den Nachfolger des Herrn Perſius in Bereitſchaft

beſchloß am Donnerstag die
haben dupirt worden zu ſein

Auf Wunſch der Pemernmg
Juſtizkommiſſion des Reich stags die Berathungen der
Jnſtisnovelke vorläuſig auszuſetzen damit die Kommiſſion
für die Umſturz vorlage ihre Arbeiten beſchleunigt und nächſte
Woche die erſte Leſung abſchließt

Der geſchäftsführende ALand es e re rp ereins entſchied ſich in ſeiner letzten Sitzung

dafür daß von der Abhaltung eines preußiſchen Lehrertages den der Ausſchuß ſ 3 ehe eine Deputation bei dem
Herrn Miniſter in Ausſicht ſtand auch für den Fall als nöthig
erachtete daß die erwartete Vorlage eines Lehrerbeſoldungs
geſetzes nicht in Erfüllung gehe abgeſehen werden könne und
nur nach dem Erſcheinen der Vorlage nöthig ſei

Aus Thüringen 7 März Eine Huldigungsfahrt
der er nach Friedrich sruh wird von neuem in
Anregung gebracht und zwar will man einen ſchönen Maitag
dazu in Ausſicht nehmen Schon im vorigen Jahr war der

uß des preußiſchen

d worden mußte aber wegen Kränklichkeit des Fürſten ver
choben werden Sicher dürfen die ger auf len
lichen Empfang rechnen da Fürſt Bismarck in verſchiedenen
Perioden ſeines thatenreichen Lebens in direkte Beziehungen zu
dieſen getreten iſt und ſeiner innigen Sympathien fur das Herz
Deutſchlands wiederholt Ausdruck gegeben hat

Branſchweig 7 März Jn einer großen ſozialdemo
zwiſchen den Brauereien und der ſozialdemokra
tiſchen Boykottkommiſſion abgelehnt Dagegen wurde
die Forderung geſtellt daß die noch arbeitsloſen Brauereiarbeiter
wieder in den Brauereien ſelbſt anſtatt in anderen Betrieben
eingeſtellt werden Dieſer Beſchluß bedeutet die Fortdauer des
Bierboykotts

Ausland
Oeſterreich Ungarn Die wiener Blätter melden die

prager Handelskammer habe beim Handelsminiſterium
das Erſuchen eingebracht eine internationale En
quete an der Vertreter ſämmmtlicher rüben
bauenden Länder en anzuregen Die Kammer
erklärt eine Abhilfe ſei nur durch entſprechende Ver

ung der Rübenerzengung möglich Die
von Deutſchland beabſichtigte Erhöhung der Ausfuhr
wergütung könne die Kriſe nur noch ver
ſſchärfen ſie müßte auch in Oeſterreich eine entſprechende
Erhöhung zur Folge haben Gleichzeitig unterbreitet de
Centralverein für Rohzuckerinduüſtrie eine
Zuckerprämie bekämpft und erklärt wird die ſchädkiche
Wirkung der vorgeſchlagenen Erhöhung ſei nur durch die Er

öhung der öſterreichiſchungariſchen Zuckerprämien um denRaihreeert des Zinsfußes ſämmtlicher Staats und
deichsanleihen auf 3 Proz im allgemein wirthſchaftlichen In

Am Donuerstag vormittag fand in Wien die Eröffunngs
ſitzung des fünften öſterreichiſchen Agrartages in Äu
weſenheit des Ackerbanminiſters Graf Falkenhayn ſtatt
Graf Falkenhayn ſagte zu die Regiernng werde die Wünſcheund Anregungen des Agrartages anf das ſorgfälkigſte in Er
wägung ziehen

rankre Einzelne pariſer Blätter meinen der Ent
ſchluß des Präſidenten Felix Faure ſeinem konſtitu
tionellen Rechte gemäß in dem Oberkriegsrathe den
Vorſ i zu führen ſei theilweiſe durch die Rede des Depu
tirten Zrafen Trésenenc welcher den Mangel an Einheit
lichkeit im Oberkommando beklagte angeregt worden Felix
Faure wolle verhindern daß ohne ſein Wiſſen Beſchlüſſe gefaßt
würden wie unter Caſimir Perier welcher von dem früheren
Kriegsminiſter Mercier weder über die Angelegenheit Dreyfus
noch über die Heimfendung eines Theiles der Truppen ver
ſtändigt worden ſei Der Entſchluß Faure s hätte übrigens
in egtoriſchen Kreiſen einen ansgezeichneten Eindruck hervor
gerufen

Jn der Deputirtenkammer ſetzte am Donnersta
Cavaignac ſeine Nede vom Dienstag fort und ſtellte feſt
daß der Effektivbeſtand Deutſchlands um
50,000 ann ſtärker iſt als der Frankreichs
Redner bedauert zum Schluſſe ſeiner Rede den häufigen
Wechſel des Kriegsminiſters und befürwortet die Bildung eiler
zweiten Kontingentsportion oder die Einführung der zwei
jährigen Dienſtzeit Kriegsminiſter General Zurlinden ant
wortet die Regierung veſchäftige ſich mit einer Vorlage über
die Effektivbeſtände Der Oberkriegsrath werde ſich
für einen Effektivbeſtand von 125 Mann für die Com
pagnie und von 175 Mann für die Compagnien an den
Grenzen ansſprechen Das Geſetz von 1889 geſtatte die
Aufſtellung einer gut ausgebildeten gut disciplinirten
und an Anſtrengungen gewöhnten erſten Armee Eine Ver
mehrung der zweiten Koutingentsportion ſei nicht gööthig Was
das deutſche Syſtem anlange ſo könne ein Krieg allein den
größeren oder geringeren Werth deſſelben beweiſen Der
Miniſter ſchließt Wir haben gewiß noch viel zu thun die
Kammer kann aber Vertrauen zu der Thätigkeit der Heer
führer haben Wir werden dafür ſorgen daß die Armee es
Frankreich ſtets ermöglichen wird mit Feſtigkeit und Energie
ſeine Rolle in der Welt zu pielen Beifall Vaillant
Sozialiſt beantragt die Aufhebung des Kehenden Heeres und

Erſatz deſſelben durch eine Volksmiliz Veifall auf der
äußerſten a e

Jin weiteren Verlaufe der Sitzung wirft Jaurss Sozialiſt
den leitenden Klaſſen vor ſchuld zu ſein an den Rüſtunger
Europas Die ſoztaliſtiſche Partei wolle den Frieden Wenn
die Völker nicht mehr in Sklaverei lebten würden ſie den
alten Eiferſüchteleien dem alten Haſſe entſagen Bis dahin
ſei eine militäriſche Organiſation nöthig man würde aber
bald zur zweijährigen Dienſtzeit gelangen Miniſterpräſident
Ribot ſpricht ſein Bedauern darüber aus daß eine Partei

gelegentlich des Militäretats den Juterngtionalismus verherr
liche Lärm auf der äußerſten Linken Richard Bou
langiſt tadelt die Regierung wegen der Entſendung von
Kriegsſchiffen nach Kiel Es ſei das die ſchwerſte Demüthignndie dem Volke ſeit 1870 auferlegt werde Redner hofft daß

die Regierung ihren Beſchluß noch aufgeben werde Hierauf
wurde die Generaldebatte geſchloſſen und die Berathung der
einzelnen Kapitel begonnen

Englaud Die Beſſerrng in dem Befinden Lord Noſe
bery s fchreitet langſam vor

Nach der Handel 6ſtatiſtik für Februar hat gegen den
eutſprechenden Monat des Vorjahres die Einfuhr um
57 Millionen Pfd Strlg, die Ausfuhr um 18/ Millionen
Pfd Strlg abgenommen

Jtalien Die Auwälte Giolitti s reichten am Donnerstag
die Kaſſationsbeſchwerde ein gegen den Veſchluß der
Auklagekammer durch welchen alle von Giolitti beanſpruchten
Ausnahmeſtellungen aufgehoben wurden

Rußland Der Großfürſt Thronfolger hat ſich am
Mittwöch in Batum auf der Yacht Poljarnaig Swesda
eingeſchifft und iſt nach Algier abgereiſt Der frühere
Miniſter Wyſchnegradskh iſt ſchwer erkrankt er erlitt
einen Schlagaufall der ihn der Sprache und des Gebrauches
der Beine beraubte

Knuba Es ſtellt ſich immer deutlicher heraus daß die Be
wälligung des kubaniſchen Aufſtandes für Spanien
keine leichte Sache ſein dürfte Mit den bisherigen beſchwich
tigenden Situationsſchilderungen des madrider Regierungs
telegraphen will es nicht recht ſtimmen wenn unn auf einmal
der Marſchall Martinez Campos als künftiger Gonvernenr
der Antilleninſel in Ausſicht genommen wird Martinez
Campos iſt der Mann zu deſſen Charakterſtärke und militäri
ſchen Talenten die R ren und die öffentliche Meinnng
Spaniens noch das meiſte Vertrauen hegt Der nord

amerikaniſche Staatsſekretär Gresha m beguftragte den amert
kaniſchen Geſandten in Madrid Taylor die ſpaniſche
Regierung zu verſichern daß außerordentliche Vorkehrungen
getroffen würden um die Organiſation oder die
Abreiſe von Freibentern nach Kuba zu verhindern

Der Krieg in ien Ueber die Einnahme vonRing an i l Japaner wird folgendes nähere
genteldet Die dritte und fünfte japaniſche Diviſion griffen am
4 d früh die Eingeborenenſtad von Niurſchan von Norden
her an en Chineſen h in der Richtung auf den
Bertragshafen Yinkow Die Chineſen hielten die Hänſer und

e Betrag anszugleichen Straßen von Niittſchang beſetzt und wurden nach hartnäcki
Widerſtande nach und nach daraus vertrieben Um 11 Uhr



abends waren die Chineſen vollſtändig überwältigt Die
Chineſen verloren 1680 Todte und Verwundete 600 Gefangene
16 Geſchütze und eine Menge Munition Die Verluſte der
Japaner belaufen ſich auf 200 Todte und VerwundeteDie Times meldet aus Tientſin der Kaiſer von
China babe Li Hung Tſchang vollſtändig rehabilitirt da
er ihn allein vertrauenswürdig befunden habe daber babe er
ihm die weitgehendſten Vollmachten zur Unterhandlung mit
den Japanern verliehen

r

Deutſcher Reichstag
54 Sitzung vom 7 März nachmittags 1 Uhr

Am Bundesrathstiſche Bronſart v Schellendorff u aDie We des Militäretats wird fortgeſetzt mit
dem Kapitel Gouverneure Kommandanten uſw Die
Kommiſſion hatte die Kommandantenſtelle in Altona geſtrichen
das Haus aber den Titel zur nochmaligen Berathung zurücke Auf Grund der nochmaligen Prüfung ſchlägt die
Kommiſſion jetzt vor den Titel nach der Vorlage zu be
willigen

iegsminiſter v Vronſart Meine neuliche Bemerkung daßi 7000 M einen Schlag gegen das Etatsrecht des
Reichstages nicht unternehmen würde und daß es eine größere
Summe ſein müßte die mich veranlaſſen könnte das zu riskiren
iſt von einigen Herren dahin gedeutet worden als hätte ich
ſagen wollen für eine größere Summe wäre ich bereit das
Etatsrecht des Hauſes anzutaſten Gegen dieſe Auslegung
meiner Worte muß ich Einſpruch erheben es liegt darin eine
Ueberſchätzung meiner Unternehmungsluſt und eine Unter
ſchätzung meiner Achtung vor dem Geſetz Jch habe weiter
nichts damit ausdrücken wollen als daß wenn es ſich um eine
bedentende Etatsüberſchreitung gehandelt hätte und wenn ich
kein Vertrauen beſäße die Annahme einer ungeſetzlichen
Handlung erklärlich ſein würde daß es aber bei einer Summe
von 7000 auch wenn ich kein Vertrauen hätte nicht einmal
erklärlich wäre

Referent Abg Dr Schädler empfiehlt die Annahme der
Poſition nachdem der Miniſter in der Kommiſſion eine ähnliche
Erklärung abgegeben hätte wie die eben gehörte Materiell ſei
die Nothwendigkeit der Poſition von der Militärbehörde nach
gewieſen worden

Abg v r konſ Die Bedenken der Budgetkommiſſion
ſind durch die Erklärungen des Kriegsminiſters und des Reichs
ſchatzſekretärs gehoben Die Aeußerung des Kriegsminiſters von
den 7000 M haben wir nie für etwas anderes als einen Scherz
gehalten Sachlich halten wir die Forderung für berechtigt und
werden daher für ſie ſtimmen

Abg Dr Pachnicke freiſ Vgg Jm Reichstage hat wohlniemand geglaubt daß der Kriegsminiſter ernſtlich einen Schlag
gegen das Etatsrecht des Reichstages würde führen wollen
Sachlich war die Ausgabe für den Kommandantenpoſten aber
nicht nur nicht etatsmäßig ſondern etatswidrig Jndeſſen war
das Verhalten der Vertreter der Regierung in der Kommiſſion
koxrekt und es zeigte daß ſie von einer mala fides weit entfernt
waren Materiell haben wir uns aber nicht von der Nothwendig
keit der Forderung überzeugen können und werden darum den
neuen Vorſchlag der Kommiſſion en

Abg v Kardorff Reichp verweiſt darauf daß dieſer neue
n von der Kommiſſion mit großer Mehrheit gefaßt

worden ſei
Abg Nichter freiſ Volksp Beſondere weſentliche Gründe

ſind für die Bewilligung der zuerſt geſtrichenen Poſitionen nicht
vorgebracht worden Es handelt ſich hier nicht um die verhältniß
mäßig geringe Summe ſondern um eine in der That etats
widrige Handlung Daß etwa mala des vorgelegen hat be
haupten wir nicht wohl aber eine gewiſſe leichte Auffaſſung des
Etatsrechts Der Reichstag p ſtets das Beſtreben gehabt die
Kommandantenſtellen möglichſt zu vermindern Die Garniſon
von Altona rechtfertigt an ſich n
Poſtens Kurz die Gründe für die Streichung der Poſition
ſind dieſelben geblieben Wenn die Kommiſſion doch zu einem
anderen Beſchluß gekommen iſt ſo muß ſie ſie wohl jetzt anders
auffaſſen Weshalb weiß ich nicht und wiſſen die Herren viel
leicht ſelber nicht

Abg Dr Lieber Ctr tritt für eine der Poſition
ein Seine politiſchen Freunde in der Kommiſſion hätten die
Forderung weſentlich vom etatsrechtlichen Standpunkte betrachtet
und ſeien infolgedeſſen zu dem ablehnenden Votum gekommen
Die ſachlichen Erwägungen ſeien dabei mehr im Hintergrunde
geblieben Die Erklärungen der Militärbehörde hätten indeſſen
die etatsrechtlichen Bedenken völlig erledigt Da nun treten die
jachlichen Erwägungen mit vollem Gewicht hervor und ver

Ware die Annahme der Poſition die er auch dem Plenum
empfehle

Abg Bebel Soz iſt der Anſicht daß kein Grund vorliegt
die Ablehnung der Forderung umzuſtoßen Es ſcheinen Dingevorgekommen zu ſein die ſi Anſeter Kenntniß entziehen und

die die Herren umgeſtimmt Man ſolle das doch ganz
offen ſagen Es habe etwas hinter den Kuliſſen geſpielt Gegen
die Annahme der Poſition könne er ja nichts machen aber doch
vor dem Lande darauf hinweiſen daß ſich in der Sache ſelbſt
nichts geändert habe Die Herren würden ja wiſſen aus welchen
r ſie jetzt anders ſtimmen ſachliche Gründe wären

nicht
Referent Abg Dr Schädler verſichert im Namen der Kom

miſſion wenn der Abg Bebel glaubt daß etwas hinter den
Kuliſſen geſpielt habe ſo möge er es glauben die Kommiſſion
wiſſe nichts davon

Die Poſition wird darauf gegen die Stimmen der Sozialdemo
in eben Volksparteien und der freiſinnigen Vereinigung
ewilligZum Kapitel Geldverpflegung der Truppen Titel

Mannſchaften konſtattrt
Abg v Vollmar ſoz es ſeien durch Abkommandirung von
Soldaten als Arbeiter im Jntereſſe der Gutsbeſitzer einzelneTruppentheile geradezu dezimirt worden An deren Stelle ſeien

Reſerviſten einberufen worden Den Civilarbeitern erwachſe
durch ein derartiges Verfahren eine unliebſame Konkurrenz Die
Soldaten ſeien zu gen anderen Dingen da als zum Lohndrücken
Es ſcheine doch daß die Dienſtzeit immer noch zu lang iſt d

r wurden Soldaten höchſtens auf ihre eigenen Güter be

Kriegsminiſter v Bronſart Es beſteht die Vorſchrift daß
ſolche Beurlaubungen nur dann ſtattfinden ſollen wenn die
dienſtlichen Obliegenheiten darunter nicht leiden Bei den Be
urlaubungen wird aber auch in Preußen ſo verfahren wie es
der Vorredner zu wünſchen ſcheint Zum großen Theile werden
kleinen bäuerlichen Beſitzern Soldaten geſtellt wieder bei einem
großen Theile Angehörige der Beſitzer Die Beurlaubungen
umfaſſen im Durchſchnitt nur 7,1 Tage Was die eher alt
niſſe anbetrifft ſo zieht es die Mehrzahl der Landwirthe vor
ländliche Arbeiter und nicht Soldoten welche im Durchſchnitt

r und unbequemer ſind beſonders wenn während der Ernte
egenwetter eintritt ung r Jn WürttembergSachſen vielleicht auch in Bayern iſt es möglich vorzuſchreiben

daß die Soldaten nur r rigen abgegeben werden Jn
Preußen iſt die Sache ſchwieriger weil die Regimenter beſon
ders die Garde nicht in ihren Provinzen liegen So weit
möglich wird dafür 4eget aß ein gerechter Ausgleich eintritt

Von einer Lohndrückerei kann gar keine Rede ſein Wir wollen
nur jedem Stande der etwa in e ſich befindet helfen Wenn
z B ein Zug rn in dem Sie alle ſigen dann wollte ich

icht die Beibehaltung des fi

e Tr

behörde für ihr Verhalten

mal Soldaten bekommt um die Ernte die

wir keine derartigen Wünſche erheben

Vollmar und Frhr v Manteuffel konſtatirt

geringe Summe
Abg Holtz RP beſtätigt daß die Soldaten den Civilarbeitern

keine Konkurrenz machen ſie werden von den Gutsbeſitzern nur
in Nothlagen beſchäftigt

Titel wird bewilligt
Zu Tit 18 Bureaugeld 2e liegt eine Reſolution der

Kommiſſion vor dahingehend
Die verbündeten Regierungen zu erſuchen es möge Beſtim

mung getroffen werden daß der erfolgreiche Beſuch eines
Lehrerſeminars die Berechtigung zum Dienſte als Einjährig

elige in ſich ſchließt
ferner beantragen die Abgg Weiß und Gen in Ergänzung

der obigen Reſolution die verbündeten Regierungen zu erſuchen
es möge Beſtimmung getroffen werden

daß durch die in Ausſicht ſtehende Einführung des Einjährigen
dienſtes der Volksſchullehrer und Kandidaten des Volksſchul
amts denſelben die Berechtigung zur Ableiſtung des Militär
dienſtes als Einjährig Freiwillige nicht entzogen wird

Nach Befürwortung des Antrages weiſt Abg Weiß darauf hin
daß die Kenntniſſe der Lehrer denen der Gymnaſial Einjährigen
entſprächen die Lehrer ſeien auch gern bereit höhere militäriſche
Pflichten auf ſich zu nehmen nur müßten dieſen Pflichten auch
die Rechte entſprechen

Staatsſekretär Dr v Boetticher Gerade das Wohlwollen
des Kriegsminiſters dieſem Gegenſtande gegenüber hat das
preußiſche Staatsminiſterium veranlaßt ſich mit dieſer Frage zu
beſchäftigen Die Frage wird gegenwärtig im preußiſchen
Staatsminiſterium behandelt und nach dem Gewicht der Stimmen
von denen eine poſitive Erledigung des Gegenſtandes befürwortet
wird glaube ich daß den Wünſchen des Vorredners wohl wird
entſprochen werden können Formell halte ich es nicht für
opportun daß der Reichstag darüber zu entſcheiden unternimmt
ob die Vorbildung der Seminariſten der gleichwerthig iſt welche
die Gymnaſial Einjährigen Gegenwärtig entſcheidet
darüber der Reichskanzler nach Anhörung der Reichsſchul
kommiſſion Es wäre doch bedenklich wenn der Reichstag die
Entſcheidung treffen will ohne daß vorher ein wiſſenſchaftliches
Urtheil abgegeben iſt Die Reſolution Weiß halte ich für ent
behrlich denn was ſie will iſt ſelbſtverſtändlich

Abg Nöſicke b k Jch ſtimme dem Antrag Weiß zu
Bisher iſt es noch nicht widerlegt worden daß die Seminar
prüfung zum einjährig freiwilligen Dienſt qualifizirt

Abg Dr Lieber Ctr Wenn der Reichstag ſich abhalten
laſſen würde ſeinen Standpunkt in der Frage der Qualifikation
der Semingarabiturienten zum einjährigen Dienſt zu betonen ſo
würden wir nicht nur bei den Betheiligten im Lande ſondern
auch bei dem Bundesrath den Eindruck erwecken als ob wir
unſerer Sache nicht ſicher ſind Die Reſolution der Kommiſſion
würde die verbündeten Regierungen nicht binden Aber der
Staatsſekretär hat vollkommen recht daß die kürzere Dienſtzeit
eines Lehrers der nicht die Berechtigung zum einjährig frei
willigen Dienſt hat oder von dieſem Rechte keinen Gebrauch
macht nur mit Intereſſen der Unterrichtsverwaltung begründet
werden kann Jch nehme an daß das auch der Sinn des An
wwage Weiß iſt

bg Baſſermaun ul Allſeitig iſt der der Lehrer
aus der heutigen Sonderſtellung herauszukommek Die Lehrer
behaupten mit Recht daß ſie die b Bildung für die Quali
ikation zum einjährig freiwilligen Dienſt beſitzen und man

ſollte ihren Wünſchen entgegenkommen Viele Lehrer werden
imſtande ſein die Koſten des einjährig freiwilligen Dienſtes zu
tragen und daher werden wir für die Reſolution ſtimmen
Abg v Kardorff Rp Der jetzige iſt nichtwünſchenswerth geweſen bisher ſind die Lehrer nicht mit

freudigem Herzen aus dem Heere geſchieden Daher freue ich
mich daß eine Mehrheit des Reichstages die Wünſche der
Lehrer vertritt Für die Lehrer die nicht imſtande ſind die
Koſten ihres einjährigen Dienſtes zu tragen werden die Unter
richts Verwaltungen der Einzelſtaaten eintreten müſſen

Abg Pachnicke fr Vag hält die Gründe die der Staats
r gegen die Reſolution angeführt habe nicht für ſtich

altig
Staatsſekrektär v Boetticher erwidert er habe nur formale

Bedenken gegen die Reſolution ausgeſprochen denn ſie ſpreche
aus daß der Reichstag der Meinung ſei daß der erfolgreiche
Beſuch des Lehrerſeminars zum einjährig freiwilligen Dienſt
qualifizire Die Entſcheidung über die Frage welche Anſtalten
in dieſer Beziehung gleichwerthig ſeien liege aber bei dem
S und dieſer könne ſeine Entſcheidung nur auf
Grund eines t amtlichen Gutachtens treffen
Wenn die Reſolution nichts weiter bedeuten ſolle als den Aus
druck eines Wunſches des Reichstages ſo habe er gegen die
Reſolution nichts einzuwenden um ſo weniger als überhaupt
eine Reſolution nicht weh thue Heiterkeit

Abg Dr Lieber wiederholt ſeine vorherige Darlegung und
ſtimmt der Reſolution zu die einen Wunſch in der dringendſten
Form zum Ausdruck bringe der innere Werth dieſes Wunſches
dürfe nicht angezweifelt werden

Abg Werner Antiſemit ſtimmt der Reſolution zu Die
ſoziale Stellung der Lehrer würde dadurch gehoben werden

Abg Bebel Soz erklärt ſich gegen die Reſolution Er wolle
die Lehrer nicht aus einer Sonderſtellung heraus und in eine
andere hineindrängen Seine Partei habe ſich ſtets gegen den
einjährig freiwilligen Dienſt erklärt Denn ſonſt könnten auch
die unteren Klaſſen der Bevölkerung verlangen daß ſie in die
Lage verſetzt würden den Anforderungen für die Qualifſikation
für den einjährig freiwilligen Dienſt zu genügen

nzwiſchen iſt die Reſolution Weiß zurückgezogeu
bg v Leipziger konſ erklärt ſich für die Reſolution der

Kommiſſion und tritt dafür ein daß die Unterrichtsverwaltungen
der Einzelſtaaten den Lehrern die Ableiſtung des einjährig frei
willigen Dienſtes ermöglichen

Abg Dr Müller Sagan freiſ Vp Der von der Kommiſſion
erſtrebte Zuſtand ſei kein Ausnahmezuſtand Tadeln muß ich
daß man der Reichsſchulkommiſſion die Frage bisher noch nicht
vorgelegt hat Wäre dies der Fall ſo wäre die Sachlage jetzt
viel geklärter Dem Abg Bebel erwidert Redner daß für un
gleiche Verhältniſſe die gleichen Normen zu wählen das Gegen
theil von Gleichberechtigung ſei

Die Reſolution der Budgetkommiſſion wird darquf
gegen die Stimmen der Sozialdemokraten angenommen

ei Kap 25 Titel 1 Naturalverpflegung bemerkt
Abg Frhr v Buol Ctr Es wäre wünſchenswerth wenn

die Milſtärverwaltung ihre Einkäufe an Getreide direkt bei den
Produzenten machte Damit nicht nur die großen Grundbeſitzer
ſondern auch die kleineren Bauern berückſichtigt werden könnigp
ſollte man landwirthſchaftliche See bilden Er
wundere ſich daß man in landwirthſchaftlichen Kreiſen ſo wenig
Krench vom Genoſſenſchaftsgeſetz mache man ſolle ſich da

ayern zum Muſter g
Generälmajor von Senmngen Trotz des beſten Willens

ſebens der Centralbehörde und der nachgeordneten Behörden wird
einmal 6233 was Sie ſagen würden wenn ich die Bitte um ein
halbes Bataillon zum Herausſchaugſeln ablehnen würde und ant reers vworten n e ſitzen laſſen auwetter eintritt Große fie d zu entſprechen Es handelt ſich noch um ein ganz

et noch nicht möglich ſein den Wünſchen des Vor

ür die Proviantämter nicht möglich dieEs lAnaglitäten für die einzelnen Produzenten vorzuſchreiben Es

Abg Frhr v Manteuffel meint man könne der Militärde ſ Nothfällen nur dankbar ſein Er

könne ſich in allen Punkten dem Kriegsminiſter anſchließen Man
ſolle es doch der Landwirthſchaft nicht mißgönnen wenn ſie ein

der liebe Gott hat
wachſen laſſen einzufahren Sorgen Sie dafür daß wir wieder
Preiſe bekommen bei denen wir beſtehen können dann werden

Nach einer kurzen Auseinanderſetzung zwiſchen den Abgg von

Kriegsminiſter v Bronſart daß der Durchſchnittslohn für
einen Soldaten auf dem Lande exkl Reiſe Unterkunft und Ge
ſchirrlieferung 2,29 M pro Tag beträgt jedenfalls eine nicht

haben ſich bereits Genoſſenſchaften gebildet von denen direkt das
Getreide angekauft wird aber vielfach müſſen wir noch Ver
mittler benutzen Denn wir haben in erſter Linie die Ver
pflichtung da zu kaufen wo wir die Waare am billigſten und
beſten bekommen Es wird künftig alles geſchehen was möglich
iſt um den Herechſertiaten Wünſchen der Landwirthſchaft zuentſprechen emerken möchte ich nur daß die Armee nur ein
kleiner Konſument der Landwirthſchaft iſt etwa mit 1,4 Proz
und daß eine ſehr erhebliche Einwirkung auf die Verhältniſſe der
Landwirthſchaft nicht eintreten wird

Abg Schall konſ legt einen großen Werth darauf zu be
tonen daß die Konſervenfabriken die für die Armee arbeiten
9773 theurer arbeiten als die privaten Konfervenfabriken
Die 7 in Spandau müßten nach Möglichkeit
vermieden der Betrieb müſſe möplichtt ſtetig gehalten werden

errawene e er 23 Arbe 7 h m ee man ihnen er Kündigung auszahlen kt damit ſieba 2 r Frfrwel ver T zahlen könnte ſi
eneralmajor Frhr v Gemmingen erwidert daß bedeutendeArbeiterentlaſſungen nicht in Ausſicht ſtänden r abſehbare
ſeien aber die Konſervenfabriken durchaus in der Lage den

edarf zu bewältigen und ganz würden ſich im Laufe des

e en b z 17 laſſen Aus derebernahme der Konſervenfabrikation durch den Staat in eigeneR ne C ehren en ren ab vSinger Soz polemiſirt gegen den Abg Schall dereine Sinveh ling eines Theiles der Arbeiterlöhee in den Kon

ſervenfabriken empfohlen habe um Arbeiterentlaſſungen zu ver
meiden Das letztere laſſe ſich nicht durchführen und für die
Zwangsſparkaſſen des Abg Schall würden ſich die Arbeiterinnen
beſtens bedanken Lohnabzüge ſeien auch ungeſetzlich

Aba Schall erklärt daß er keinen Antrag geſtellt habe er
habe nur dem Kriegsminiſter anheimgeſtellt auf dieſe Weiſe für
die Arbeiterinnen in Spandau zu ſorgen

Damit ſchließt die Diskuſſion
Die weitere Berathung des Militäretats wird auf Freitag

1 Uhr vertagt
Präſident von Levetzow Jch fühle mich veranlaßt auf einen

Vorgang in der geſtrigen Sitzung zurückzukommen Wenn bier
im Reichstage verletzende Aeußerungen fielen das iſt ja nicht
heute vorgekommen gegen Perſonengemeinſchaften gegen poli
tiſche Parteien Sozialdemokraten Konſervative Antiſemiten
gegen Berufsſtände oder r gegen Junker Pfaffen
Arbeitgeber es iſt alles dageweſen dann iſt immer ſtill
ſchweigend oder ausdrücklich vorausgeſetzt daß damit eine Allge
meinheit gemeint ſei die nicht wohl beleidigt werden könne nicht
aber irgend eine Perſon oder Perſonen innerhalb oder außerhalb
des Reichstags Jch habe das immer bedauert aber mich nicht
für imſtande gehalten der einmal entſtandenen Gewohnheit
entgegenzutreten ich möchte aber in keinem Falle daß
dieſe Gewohnheit noch weiter um ſich griffe Nun hat
Abg Ahlwardt von der üblich gewordenen Licenz geſtern
nicht nur einen übermächtigen Gebrauch gemacht ſondern auch
Ausdrücke gebraucht die mit der Würde dieſes Hauſes nicht ver
träglich ſind Sehr wahr und Heiterkeit links Jch erinnere
nur an den Ausdruck Raubthiere den er ganz ausnahmslos
anwandte auf die das deutſche Bürgerrecht genießenden Juden
Um nun ſolchen Vorkommniſſen für die Zukunft vorzubeugen
und den übrigen Konſequenzen die das hat rufe ich den Abg
Ahlwardt nachträglich zur Ordnung Beifall links Jch bin
dazu veranlaßt auf Grund eigener Erwägung keineswegs aber
etwa auf Grund einer geſchäftsordnungswidrigen und deshalb
von mir zurückgewieſenen Bemerkung die in der geſtrigen
Sitzung gemacht worden war

Schluß Uhr

Uuiverſitäts und Hochſchulnachrichten

Breslau 7 März Der verdiente Leiter der hiefigenSternwarte Geh Regierungsrath Prof Dr Galle feierte
dieſer Tage ſein goldenes Doktorjnbiläum Außer der Ent
deckung des Planeten Neptun ſind es beſonders die Arbeiten
über die Sonnenparallaxe und die klaſſiſchen Unterſuchungen
über die Bahnen von Sternſchnuppen und Feuerkugeln die
Galle s Namen berühmt gemacht haben

Gerichtsverhandlungen

R Naumburg 6 März ſJunges Mörderpaar Der
ögling Brechel vom Zeitzer Zwangsarbeitshauſe wurde vorige
ommer von der hieſigen Strafkammer wegen Tödtung ſeines

Kameraden Schorf mit 4 Jahren Gefängniß beſtraft und dieſe
Strafe nur deswegen ſo niedrig bemeſſen weil zwei andere
Zöglinge Junge und Hoffmanyn bezeugten B ſei von Sch
gereizt worden habe mit ihm gerungen und dabei vor Wuth
nicht wiſſend was er that ſeinen Gegner erwürgt Dieſe Ent
laſtungszeugen hatten aber wie ſie heute unumwunden zugeſtan
den falſch geſchworen denn nicht um eine That blinder Leiden
ſchaft ſondern um kaltblütigen Mord handelte es ſich Um näm
lich aus dem verhaßten Arbeitshauſe in das angenehmere
Gefängniß verſetzt zu werden hatte Junge ſeine Kum
pane Brechel und Hoffmann beredet den ſchwäüächlichenSchorf zu ermorden und dann die Strafe durch jenen
Meineid möglichſt zu mildern Nach einigen Sträuben
erklärte ſich B zu der That bereit Er warf Schorf
zu Boden und würgte ihn am Halſe Hoffmann reichte ihm den
Hoſenträger hin den er dem Opfer um den Hals ſchlang um es
ſo zu erwürgen Junge aber deckte dem Sterbenden mit einem
Tuche das Geſicht zu denn der Mörder hatte tags vorher ſchon
den armen Schorf abgewürgt aber trotz Junge s Zureden
Nur immer feſte er ſieht ſchon ganz blau aus wieder los
elaſſen weil er das verzerrte Geſicht nicht erſehen könne
m November v J ſtiftete Junge eine gleiche Unthat an Er hörte

wie zwei Zöglinge Möbus und Blankenburg eine Flucht aus
dem Arbeitshauſe verabredeten Er überzeugte ſie aber daß ſie
doch wieder ergriffen und zurückgebracht werden würden
Wollten ſie aus dem Hauſe heraus ſo müßten ſie ins Ge
fängniß zu kommen ſuchen und das beſte Mittel dazu ſei ein
Mord Das leuchtete den beiden auch ohne weiteres ein und ſie
erwählten ſich als Opfer ihren Schlafgenoſſen und Bett
nachbar Liebmann Jn der Nacht des 27 Nov kroch Möbus
den Hoſenträger bei ſich in das Bett Liebmann s und ſchmiegte
ſich eng an ihn an um ſich zu wärmen wie er dem Er
wachenden zuraunte Während diefer nun wieder in Halb
ſchlummer verfiel ſchlang ihm Möbus leiſe den Hoſenträger um
den Hals und reichte das eine Ende dem Blankenburg der im
Nachbarbette darauf warlete dann zog an jedem Ende einer der
Mörder an und um das junge Leben Liebmann s war s ge
ſchehen Die durch deſſen Todesröcheln erweckten anderen Zög
linge wurden durch Drohungen abgehalten Hilfe zu rufen und
erſt am andern Morgen wo Hilfe natürlich zu ſpät war zeigten
die Thäter ſich ſelber an Der eine der 16 jährige Möbus war
ſogar ſo frech geweſen unter allerlei Spottreden die Todtenvkeren nicht an die n morgen ißt er bei Petruſen
Erbſen uſw wieder in ſein Beti ſich zu legen und weiter zu
ſchlafen Heute wurde der u Junge von der Straf
kammer zu 15 Jahren der 15 jährige Blankenburg zu 12 Jahren
und der 17 jährige Hoffmann zu 2 Jahren Gefängniß ver
urtheilt

Provinzial Nachrichten
Magdebprg 7 März Die Stadtverordneten ver

ſammlung beſchloß heute daß für das Etatsjahr 1895/96 n aan ſtädtiſchen Steuer n erhoben werden ſollen 120 Proz

aatlich veranlagten Gewerbe Gebäude Grund und Beirlebs
s zur ſtaägilichen Einkommenſtener und z 120 Proz der

teuer während der Haushaltsausſchuß 122 Proz vorgeſchlagen hatte



Dieſe weitere Herabſetzung der ſtädtiſchen Steuern iſt möglich
geweſen weil die aus dem Jahre 1894/95 zu erwartenden Ein
nahmen aus den landwirthſchaftlichen Zöllen die im Auguſt d J

m letzten Male zur Ueberweiſung kommen ſich gegen denEiaisvoranſchlag ſehr erheblich geſteigert haben

Salzwedel 7 März Rathhausbrand Jn ver
gangener Nacht iſt das hieſige Rathhaus abgebrant Das Feuer
iſt vermuthlich infolge einer ſchadhaften Schoruſteinanlage auf
einem gänzlich unbenutzten Boden aufgekommen Die Kaſſen
beſtände das Archiv und ein Theil der Regiſtratur wurden ge
reitet dagegen ſind verſchiedene andere Beſtände an Akten bei
dem Brande zugrunde gegangen

Weiſzenfels 7 März Diebſtähle Die Folge iſt
einer Die bes ban de auf die Spur gekommen welche in letzter
Zeit mehrere Diebſtähle ausgeführt hatte Vor etwa 8 Tagen
wurden dem Zimmermann Roihe in Goddula Fleiſchwaaren im
Werthe von 800 M geſtohlen Die Diebe verwahrten ihr ge
ſtohlenes Gut in der Ziegelei bei Dürrenberg Jn einer der
olgenden Nächte wurde von dem Nachtwächter bemerk wie drei

Länner mit ſchwerer Laſt beleden aus der Ziegelei kamen
Eine Hausſuchung förderte hier noch Räucherwerk zu Tage auch
Beweisſtücke für den kürzlich bei verübten Einbruch
Neben dem Zie er R in noch der Schiffer T in Weißenfels des
Diebſtabls ſtan/ verdächtigt letzterer hat Goldſachen von einemEinbruche in Kriechau herrührend hier zum Werk e

7 März Verſchüttet Diebſtahlr g re einem Tageban der SächſiſchThür Aktien
Sutihehſt wurde geſtern der Bergarbeiter C Schmidt aus
Runthal durch niedergehende Koble verſchüttet nach längerer an
geſtrengter Arbeit zog man ihn als Leiche hervor Sch hinter
läßt eine kinderloſe Wittwe Ein freches Diebeskleeblatt zu
dem ein Arbeiter von hier gehört wurde dieſer Tage in Leipzig
verhaftet Daſſelbe betrieb den Handel mit Federvieh im großen
Auf dem Rittergut Meineweh ſtahlen die drei 38 Hühner dar
unter Truthühner und Kapaunen und eine Anzahl Enten welche
ſie an Ort und Stelle abſchlachteten Jm Kroppenthale waren
von ihnen kürzlich 11 Truthühner und 3 Gänſe geſtohlen worden
die ſie in der Markthalle zu Leipzig verkauften Die um
kiegenden Gruben ſind in der erfreulichen Lage ihre Vorraths
ſchuppen geräumt zu wiſſen was eine lange Reihe von Jahren
nicht der Fall war Da Preßziegel nicht zu beſchaffen ſind Bri
keits ein ſehr geſuchter Artikel Um allen einlaufenden Be
ſtellungen gerecht zu werden l es in den Gruben mit Brileupeeſſen einer angeſtrengten Thätigkeit

Erfurt 7 März Bismarckhuldigung Jn ihrer
heutigen Sitzung beſchloſſen die Stadtverordneten in Gemein
ſchaft mit dem Magiſtrat die Ernennung des Fürſten
Bismarck zum Ehrenbürger von Erfurt Gleichzeitig wurde
der Antrag angenommen dem Fürſten zum 1 April ein der
Blumenſtadt Erfurt würdiges Arrangement aus lebenden Blumen
zu überreichen in den Sälen des hieſigen Rathhauſes wird am
i April ein Feſtmahl ſtattfinden Vexkmal

Heldrungen 7 März Kyffhäuſer Denkmalr n hönhanſen um Beſen des Kyffhäuſer
Denkmals fand geſtern abend im hieſigen Schützenhauſe eine
Thealer und Konzertaufführung ſtatt Der Saal war dicht be
ſetzt ein großer Theil der Erſchienenen war aus der Umgegend
herbeigekommen Da die Billets ſchon mehrere Tage vor der
Aufführung ausverkauft waren und große Nachfrage berrſchte
iſt eine Wiederholung des Theaterſtückes beabſichtigt Der als
Hiſtoriker und Alterthumsforſcher bekannte Pfarrer Dr Schmidt
in Sachſenburg iſt kürzlich von dem Grafen Herbert Bismarck
empfangen und von demſe ben beauftragt worden eine Geſchichte
des alten Stammſchloſſes Schönhauſen zu ſchreiben

ſOrden sverleihſtng Dem Major a D Kuhn bisher Ab
theilngs Commandeur im Magdeburgiſchen Feld Artillerie Regiment Nr 4
wurde der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe verliehen

Glaucharzz 7 März Großfeuer Jn Callnberg
brach am Dienstag früh 4 Uhr in einem Hauſe der Markt
ſtraße Feuer auns das ſich raſch auf ſämmtliche angrenzenden
Gebäude ausdehnte ſo daß in kurzer Zeit fünf Häuſer erfaßt
waren Ungefähr 23 Familien mit insgeſammt einigen achtzig
Perſonen ſind durch dieſes Brandunglück obdachlos geworden
Ein großer Theil der betroffenen Familien hat nicht verſichert
Viel Kummer und Herzeleid iſt deshalb hier entſtanden

2Z Veruburg 7 März Das Geſchenk Anhalts an den
rer Bismarck, im Mägdeſprunger Eiſenhüttenwerk in

ronze bergeſtellt verurſacht einen Koſtenaufwand von
20000 Mark wovon Deſſau 8000 Bernburg 5000 Köthen 3000
Zerbſt und Ballenſtedt je 2000 Mark aufbringen Stadt und
Kreis Bernburg haben außerdem ſo viel geſammelt daß der
Grundſtock für ein Bismarckdenkmal hier etwa nach dem
Muſter des Kiſſinger übrig bleibt zu dem am 1 April d J der
Grundſtein gelegt werden ſoll und das man in einigen Jahren
u enthüllen hofft Als Standort für das Denkmal hat das
ierfür niedergeſetzte Komitee heute den dazu am meiſten geeigneten

Karlsplatz gewählt vorbehaltlich der Zuſtimmung eines Ver
treters der Bildgießerei von Gladenbeck deſſen künſtleriſches Urteil
man hier wünſcht Für den Bismarcktag plaut man ferner in
ſtädiiſchen Kreiſen die Abſendung einer Adreſſe an Bernburgs
großen Ehrenbürger und am Abend ſoll ein allgemeiner Kommers
die Verehrer des Altreichskanzlers vereinigen

Koburg 7 März Ehrenbürger Fürſt Bismarck
Die Stadtverordneten Verſammlung genehmigte heute ent
ſprechend einem Beſchluſſe des Magiſtrats die Ernennung des
Fürſten Bismarck zum Ehrenbürger der Stadt Koburg

Weimar 7 März Bismarck Schulfeier Der
Großherzo g hat in einem Erlaß vom 2 d M angeordnet
daß am achtzigſten Geburtstage des Fürſten Bismarck in ſämmt
lichen Schulen des Landes in einer dazu geeigneten Vormittags
ſtunde den Schülern die hohen Verdienſte die ſich der erſte
Reichskanzler um die Gründung des Deutſchen Reichstages er
worben hat in dankbarer Würdigung vor Augen geſtellt werden

X Jlmenan 7 März Unglücksfall Kälte Einbedauerlicher Unglücksfall betraf geſtern die Familie des Masken
arbeiters Helm in Kammerberg Die beiden Söhne ſpielten im
Hofe miteinander und wollten mit der Axt auf einem HackeklotzBlech zerhacken Der kleine S5 jährige arif in dem Augenblicke
als ſein um etwa 3 Jahre ältere Bruder zuſchlug nach dem
Blech und dabei wurden ihm ein Finger ganz und zwei halb
abgehackt Die Kälte läßt noch immer nicht nach im Gegen
theil ſie wird jeden Tag empfindlicher Heute morgen zeigte
das Thermometer wieder etwas über 12 G R unter 0 Das
arme Wild hat darunter viel zu leiden Die Haſen kommen bis
in die Gärten an der Stadt und richten großen Schaden an den
Obſtbäumen an Häufig findet man erfroörenes Wild beſonders
Haſen und Rehe

Vermiſchtes

u e rn er d Wel 8 n n W e une dur erabfallendes GeſteinBergleute getödtet ein dritter tödtlich verletzt f Kwei
Lebendig verbrannt Jn einem Glühofen leb endig ver

orannt iſt in der Chamottefabrik bei Eichwerder an der
Dahme ein Vorarbeiter Mielenz Derſelbe war des Morgens
mit noch zwei anderen Vorarbeitern damit beſchäftkgt in den
großen Glühofen der Fabrik eine Quantum Tyhon zum Aus
ärten einzufahren Beim Einſchieben der Lavung auf die Platten brach nun plötzlich aus unbekannter Urſache das Vorſtell

gitter derſelben durch und alle drei ſtürzten infolgedeſſen in den

nan

1Glühofen Zwar eilten die übrigen Arbeiter ſofort zur Hilfe
r d elagza es ihnen nur die beiden anderen zu rettenWer m P ſüwere Branhwunden erlitten hatten daß ſie

ſchleunigſt in die Charitee geſchafft werden mußten Mielenz
war unmittelbar in die Gluth gefallen und bereits verkohlt Er
hinterläßt eine Frau und vier unmündige Kinder in den dürf
tigſten Verhältniſſen

ugsentgleiſung Vom 7 d meldet man uns aus Flensr Zuge 8 Flensburg Kiel entgleiſten bei Maaßbüll
infolge ſtarker Sneeverwe ungen beide Lokomotiven Der
Lokomotivführer wurde erheblich der e weniger ſchwer
verletzt Die erſte Maſchine welche umſtürzte wurde zer
trümmert Der Verkehr Kiel Flensburg wird nur bis Husby
aufrecht erhalten Bis auf weiteres verkehren ab Flensburg
keine Züge

Schneefall Aus Niederöſterreich mehreren Küſten
ländern dem ungariſchen Litorale vielen Gegenden Ungarns
und Kroatiens werden bedeutende So e rwehungen
er Fiume Agram und Abazzia ſind vom Verkehr mit
er Außenwelt völlig abgeſchnitten infolge Mangels an Lebens

mitteln iſt große Theuerung eingetreten
Flott geworden Der bei Port Said geſtrandete belgiſche

Dampfer Friesland iſt wieder flott geworden
Aufgefahren Nach einer bei Lloyds in London einge

troffenen Depeſche aus New York iſt der deutſche Poſtdampfer
Havel im Gedneyskanal aufgefahren Der Dampfer

liegt günſtig und wird wahrſcheinlich flott gemacht werden

Letzte Telegramme
Berlin 7 März Nach einer Mittheilung des Profeſſors

v Sybel hat der Kaiſer für den 1 April eine ganz be
ſondere Ehrung des Fürſten Bismarck angeordnet

Berlin 8 März Das Berl Tagebl erfährt der Abg
Lippmann werde in der heutigen Sitzung der Umſturz
kom miſſion den Antrag ſtellen in die zweite Leſung
der Vorlage uberhaupt nicht einzutreten ſondern
die Vorlage im ganzen abzulehnen Es ſei be
ründete Ausſicht auf Annahme dieſes Antrages vorhanden
lle parlamentariſchen Kreiſe nehmen an die Regierung werde

alsdann die Vorlage zurückziehen

Koburg 7 März Der Vorſtand des Thüringer
Städtetages wird den Städten des Verbandes vorſchlagen
dem Fürſten Bismarck gemeinſam das Ehrenbürger
recht zu verleihen

Wien 7 März Fürſt Lobanow iſt heute mittag nach
Petersburg abgereiſt

Neapel 7 März Die Kaiſerin von Oeſterreich iſt
hier eingetroffen

Konſtantinopel 7 März Die Leiche Jsmail Paſcha s
wurde geſtern nachmittag nach Kairo eingeſchifft Die Söhne
des Verſtorbenen und ein Vertreter des Sultans geben der
Leiche das Geleite

Sofig 8 März Das Blatt Mir beſtätigt die Nach
richt von einem Ueberfalle des proteſtantiſchen
Gotteshauſes in Lomcalantra Danach haben am
vergangenen Sonntage 2 Jndividuen eine Bande von etwa
40 Burſchen um ſich geſammelt die Thüre des Gotteshauſes
geſprengt alles was ſie im Jnnern der Kirche vorfauden zer
brochen und einige Werthgegenſtände geraubt

New York 7 März Als der Poſtdampfer Havel
heute früh bei ſtarkem Nebel in den Hafen einfuhr bemerkte
der Lootſe daß das elektriſche Licht auf den Bojen vom Eiſe
zerſtört war der Dampfer verſuchte nun umzukehren ſtieß aber
auf den Grund Vier Bugſierdampfer blieben bei der Havel
Die Paſſagiere erſter Klaſſe wurden gelandet die übrigen
blieben noch auf dem Dampfer Es beſteht keinerlei Gefahr

Berlinor Börse vom 7 März
GBrgänzung zu den Notirungen im gestr Abendhblatt
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obgleich der Nebel noch fortdauert Um 6 Uhr abends war
die Havel noch nicht wieder flott geworden Das Schiff
wird wahrſcheinlich einen Theil ſeiner Ladung abladen müſſen
Der Dampfer liegt 3 Meilen nördlich von Fandyhook anf
Sand und Schlamm

New York 7 März Eine Telegramm der World aus
Kingſton Jamgica meldet Jn den nördlichen Pro
vinzen der Republik Haiti iſt ein Aufſtand ausge
brachen Der Präſident Hippolyte hat in Erwartung eines
Angriffes auf Portau Prince Kriegsſchiffe improviſirt indem
er die Kanonen von ſeinem Palais auf Flußdampfer ver
brachte Der amerikaniſche Geſandte hat ſeine Regierung um
Entſendung eines Kriegsſchiffes nach PortauPrince erſucht

Handel Gewerbe und Verkehr
Zablungseinstellungen Sohwerin i Mecklenburg 7 März

In Pareh im hat die Kreditbank fallit gemacht was mehrere
andere Konkurse in Parchim zur Holge hat Zwei Konkurse sind
bereits angemeldet Der der Viktoriamühle und der Firma
Klaehbhn Da von dem auf 300 000 fe tgesetzten Aktienkapital der
Kreditbank nur 84,000 M baar eingezahblt sind müssen die Aktionäre
nachzshlen Wie die Mecklenburger Nachrichten melden hat sich
der Kassirer erhängt Veber die VnterelbescheBierbrauerei
Akt Gesellsohaft in Baxtehude wurde Konkurs er ftnet Die
Gesellsehaft arbeitete mit einem Aktienkapital von 400,000 ferner
waren Vorrechtssehuldscheine im Betrage von 250,000 M ausgegeben

Sta dtanleihe Dis Stadtverordneten von Elberfeld be
schlossen die Aufnahme einer Anleihe von v Millionen Mark
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Sorgfältige ärztl Behandlung mit rein diätetiſchen Mitteln
vorzügliche Erfolge ſelbſt in den hartnäckigſten Leiden

Mit Begum der Saiſon eröffne den Ausverkanf der zur Konkursmaſſe
s Steinmetzmeiſters Karl Söninger von hier gehörigen Waaren ine n Grundſlück Mansfelder Str 43 Es ſind verhanden

unbearbeitete Sandſteine der vgiciedenſten
Granitſchwellen n Stufen Sandſtein Grabeinfaſſungen

Durchaus S
Beſonders für Unter S

leibs Nerven Frauenkrankh Herzleiden c Schrift Dr Kles Diätet Kuren S
Schroth ſche Kur c 8 Aufl Pr 2 4 durch jede Buchhandl ſowie direct sä

eine große Auswahl von Grabdenkmälern in Sanudſtein Syenit u S
Marmor eine grofte Syenitpyramide Cementplatten Thouflieſen S
eine volirte Graniktreppe mit Podeſten u v a S BVeſichtkanngtäglich Vorm 12 Nachm Meldung in meinem Kontor Mansfelder
raße 51 Ral e Konkursverwalter 8
8 t einen PoſtenTrierer Geld Iatterie Ioose

e Hanptgewinn ev 500 000 Mk
Preis I 40 M I 20 M 10 M 5 MLiſten 30 extra

Ziehung unviderruflich am 9 und 10 April er b

eale n l 24S Kinderwagen
en wſiehlt alle Neuheiten der Saifſon gröſzte Auswahl n nur bei

W E pol Manerſtr 13neben der nennen h Kirche r

Der feinſte Anzug
und Paletotſtoff kann von Jhnen bedentend billiger bezogen werden
wenn Sie ſich die Mühe nehmen meine reichhaltige Muſtercollection
franco zur gefl Anſicht zu fordern
Otto Sohwetaseh Jnchfabrik Görlit

Bilte genau auf meine Firma zu achten

d nen
R Gu enae W 20 e Rathhausſtraße 6
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſter

wangren zu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur

ren ahriß und

eigene Fabrikation blete ich dem geehrten Publikum in meinen nochmals be
dentend vergrößerten Arbeits und Logerräumen nur gute ſelbſtgefertigte
Möbel ſowie permanent aufgeſtellte eompl Zimmereinrichtungen unter
jeder gewünſchten Garantie zu den denkbar billigſten Preiſen r
Kein Taden nur Rathhausſtraße 6

M
Bernh Grunwald

Tiſchlermeiſter
Offeriren hente feine fette

geſchlachtete und lebendeLandſchweine hſowie auch groſte und ſo Futter ſchweine

zu billigſten Preiſen
GaſthofGebr Ha re

S möali
wenn ſie gedelhen ſollen Carl Kooh s

S iſt geeiguet das Kind vor den Folgen

Frischeste Butter
Vorzüglichste Kier

SGir Vlrichstrasse 40W bäöä e Strasse 96 r

mittelſt gebohrter Brunnen

58 Tiefbhohrnngen
für geognoſtiſche Unterſuchnngen jeder Art

Thumann
Tiefbahr re Anternehmung u TieſbohrgerätheFabriß

Halle alS Merſeburgerſtraße 39

r linNar O Ha es Nah zwieback
e e kommt ſeiner Zu ſähmenetimng und Wirkung nach der Muttern iilch gleich

Nur Oel Baooka s Nährzwieback
wirkt ernährend und gedeihlich

Nur Osrrl en sS macht alle Verdanungsſtörungen un
ch man gebe den Kindern daher

Nährzwieback derſelbe beſitzt den
höch ſten Nährwerth befördertdie Körper

zunahme ſtärkt den Knochenban und

ſehlerhafſter Ernährung als Sero
phuloſe Drüfen Darmeatarrhen
Rhachitis Kunochenkraukheiten ec

s t d Dn Pa e z üten zu 10 2030 und 60 4 ß
KochasFabrik hynieniſcher Nährmittelk

Herrenſtraſze
ſowie in allen beſſeren DHrogen und
Colonialwaarenhandlungen d

erſ
durch Plakate

Keonntlich

ad

V FRANKFUR T
KASERLKONIGL A nHofliEf woM 50 u 50 per d ror zützl Quo an 2vepaokets v Ft v

Füc den Anzeigentbeil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mi

e per Nachnahme oder vorherigeRatonelle V s reden

Ausverkauf
beborſtehe dein Umzug

Uhren

Ketten un
Schmuckſachen

A Sehäter
Uhrmacher

Dachritzſt ükraße 2dicht an hri Gr U tichſtraße

Vom 1 April ab
Leipziger Straſte 92
Ebendaſelbſt findet ein Lehr

ling Oſtern Aufnahme

Taden Einrichtungen
faſt neu als Wagrenſchrünke
mit und ohne Schiebethüren
Waarenregale Kaſtenregale
Ladentiſche Caſſen Pulte
Stufenleitern c in größter
Auswahl u beſſerer Waare
nur bei Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25

RMur für Kemmer
Garautirt nene geriſſene

S Gäünsefedern m
mit den ganzen Daunen zart geriſſen verſende ich in Poſtpacketen
J netto 9 Pfund enthaltend

J halbweiſt Mk 2,45 pro Pfdreinveiſt 2,90 v
Einſendung des Betrages

Muſter gratis und franco
Was nicht gefällt nehme zurück

Friedrich Tegge aStolv in Pommern
Mais Plolenhelag Nalern

in verſchiedenen Farben für Trottoire
Vöden Hallen und Höfe von größter

S HaltbarkeitS und beſten Ausſehen liefern billigſt
angenehmer Benußbarkeit

und ſtehen mit Angeboten und n
gern zu DienſtenB Liebold o

Holzminden

LFuſche Eier
ſehr billig bei e

J M Vehlein
Geiſtſtr 67 Nicolaiſtr 1

Leipziger Straßze 32
Stand auf dem Markt S

e n d eCwinogeche ſheos

von J L Bex Berlin
Oeac 0

von Rkqnet und David nofferirtC Kaiser Schmeerſtr 13

Kaſſeler Rippeſpeer
mild geſalzen

friſchen Ralbsbraken
gekochte Zunge

rohen und gekochten Schinken
Lachsſchinken Mortadella

div Braten garnirte Schüſſeln
in beſtem e Wenet

W Mietsech a

Angariſchesalami
n Pfd 1 MarkWir ſei u

W Iietsch Sute
ff Wurſtſchmalz do

Grobgehackte Pfund
e n unKuachkwurſt S

Berliner Mettwurst
mit n ohneKnoblauch a Pfd 60 Pfa

bayrische Sülze
à Pfd 50 Pig empfiehlt ſo

V Nietse Ha lieferauLeipzigerſtr
9 Fernſpr 166

t Unterhaltungsblatt x
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